
  

MEDIENMITTEILUNG 

Fixe Arbeitstage in der Pflege: BZE AG 
initiiert Novum in der Langzeitpflege  

Emmen, 15. März 2022. Fachkräfte in der Pflege sind knapp und das nicht erst seit der Pandemie. 

Effektive Lösungsansätze müssen her. Die Betagtenzentren Emmen AG (BZE AG) reagiert per 

sofort mit fixen Arbeitstagen in der Pflege und macht damit einen Quantensprung in Sachen 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf in der Langzeitpflegebranche.  

Die BZE AG jongliert, wie alle Institutionen in der medizinischen Langzeit- und Akutversorgung, mit 

knappen Personalressourcen, Berufsausstieg, kurzfristigen Ausfällen und schnell wechselndem 

Pflegeaufwand. Und doch, das Ziel bleibt: höchste Betreuungs- und Lebensqualität für die 

Bewohnerinnen und Bewohner der beiden Betagtenzentren Alp und Emmenfeld. Die BZE AG 

antwortet mit einer zukunftsweisenden Lösung – einem SpringerInnen-Pool mit fixen Arbeitstagen. 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf in der Pflege 

Pflegeberufe sind nach wie vor frauendominiert, wobei die Bedürfnisse der Familie und die 

Anforderungen der Arbeitgeber weiter diametral auseinanderlaufen. Pflegefachfrauen verfolgen ihre 

Karriere deshalb bis um das 30. Lebensjahr, dann ziehen sich viele zurück, da eine Vereinbarkeit nicht 

zu erzielen ist. Die BZE AG will Pflegefachkräfte mit Familien ermutigen, einen Wiedereinstieg in den 

Pflegeberuf zu wagen oder einen Fuss im Berufsleben zu halten. Dazu Sabine Felber, Leitung Pflege 

und Betreuung BZE AG: «Es gibt so viele gute weibliche Fachkräfte, die den Pflegeberuf mit der 

Familie einfach nicht vereinbaren können. Das soll sich bei der BZE AG ändern.»  

Schwankungen im Pflegealltag wirtschaftlich und menschlich begegnen 

Für den Pflegeaufwand eines Pflegebetts wird mit einer durchschnittlichen Pflegestufe von BESA 6 

(die BESA-Stufen reichen von 1-12) gerechnet. Die Bettenauslastung sagt dabei wenig über den 

Personalaufwand aus, denn – je nach BESA-Zusammensetzung der Bewohnenden – sinkt oder steigt 

der Personalaufwand. Palliative Begleitung, Todesfälle und Neueintritte können den Pflegeaufwand 

plötzlich signifikant verändern; der Personalschlüssel muss entsprechend schnell und innerhalb des 

Sollstellenplans angepasst werden, um die Wirtschaftlichkeit des Gesamtbetriebs nicht zu 

beeinträchtigen.  In turbulenten Zeiten wird Personalplanung noch komplexer. Quarantäne, 

Krankheit oder Beinbrüche sorgen für längere Ausfälle. Händeringend müssen diese Lücken gefüllt 

werden. «Pflege ist anspruchsvoll und mit Spitzensport zu vergleichen. Mitarbeitende müssen 

körperlich, seelisch und geistig topfit sein, denn sie haben eine hohe Verantwortung den 

Bewohnenden und Angehörigen gegenüber», so Felber. Nur wenn es den Mitarbeitenden gut geht, 

sind auch die Betagten gut aufgehoben, so die Überzeugung.  

Die BZE AG beweist Pioniergeist: SpringerInnen-Pool mit fixen Arbeitstagen 

Die BZE AG hat 2022 ihren eigenen SpringerInnen-Pool für Pflegefachpersonen HF/FaGe und 

PflegeassistentInnen ins Leben gerufen. So kann man Flexibilität schaffen und den täglichen 

Schwankungen im Pflegeaufwand begegnen, den Bedürfnissen der Mitarbeitenden gerecht werden 

und in letzter Konsequenz die optimale Betreuung der Bewohnenden gewährleisten. An jedem 

Wochentag soll pro Standort Alp und Emmenfeld Betagtenzentrum jeweils ein/e SpringerIn im 

Zweischichten-Modell da, wo Bedarf herrscht, zum Einsatz kommen. Jede/r SpringerIn arbeitet an 

fixen Arbeitstagen in einem Pensum zwischen 20% und 60%. Die Vorteile, die eine SpringerInnen-



  

Stelle bei der BZE AG mit sich bringen, sind eine Seltenheit in der Pflege – in der Langzeitbranche 

gar ein Novum.  

Strategischer Schachzug für ein Arbeitsmodell der Zukunft 

Der strategische Schachzug der BZE AG, fixe Arbeitstage für den SpringerInnen-Pool anzubieten, 

läutet eine lang ersehnte und zukunftsweisende Veränderung im Berufsfeld Pflege ein. Bei der BZE 

AG gehören diese in der Pflege seit 2022 zur gelebten Realität. 

Die BZE AG sucht weitere Mitarbeitende für den SpringerInnen-Pool. 

Informationen zu den offenen SpringerInnen-Stellen bei der BZE AG: 

www.bzeag.ch/jobangebote 

 

Die Betagtenzentren Emmen AG (BZE AG) betreut und pflegt Betagte sowie chronisch kranke 

Menschen an den beiden Standorten Alp Betagtenzentrum und Emmenfeld Betagtenzentrum in der 

Gemeinde Emmen (LU). Zudem betreibt sie zwei öffentliche Restaurants «Schlemmerei» und 

«Alpissimo», welche neben hochstehender Mittagsgastronomie regelmässig spannende 

Themenveranstaltungen ausrichten. Das Unternehmen zählt 420 Mitarbeitende, davon 50 

Auszubildende. Das Ausbildungsangebot umfasst 10 Lehrberufe, Studiums- sowie Praktikumsstellen. 

www.bzeag.ch 

 

Kontakt für Medienanfragen:  

Nadja Rohrer, CEO BZE AG, nadja.rohrer@bzeag.ch, 041 268 56 56 
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